
 
 
 

 
 

 
 

Liebe Wassenacher Bürgerinnen und Bürger, 
 
zum Ende des Jahres möchten wir Ihnen nochmals einige Informationen aus dem 

Dorfgeschehen geben. Wir hoffen, dass wir in den kommenden Monaten wieder zu 

einem normalen geordneten Leben zurückkommen können. Die Sehnsucht danach ist 

bei allen sehr groß. 

 

Bauen und Wohnen in Wassenach - Baugebiet Auf dem Unzelt 

Im Mai wurden die Erschließungsarbeiten aufgenommen. Dann musste die ausführende 

Firma die Arbeiten unterbrechen, weil 

alles Personal und die Maschinen nach 

der Flutkatastrophe am 14./15. Juli im 

Ahrtal eingesetzt werden mussten. Jetzt 

haben wir die Zusage erhalten, dass die 

Arbeiten Mitte November wieder 

aufgenommen werden. Obwohl die 

Arbeiten nun 4 Monate unterbrochen 

waren, soll sich die Fertigstellung nur um 

2 Monate verzögern. 

Mitte des Jahres waren alle Grundstücke 

per Vorvertrag verkauft worden. Dann 

haben aber doch einige Interessenten 

doch noch einen Rückzieher gemacht und den notariellen Vertrag nicht unterzeichnet. 

Aktuell haben wir noch 4 Grundstücke zu verkaufen, dafür aber fast 50 Interessenten. 

Die neuen Grundstückseigentümer 

können Anfang 2023 mit dem Bau ihrer 

Häuser beginnen. Die Käufer der 

Grundstücke kommen aus allen 

Generationen und bringen bereits 27 

Kinder mit. Somit wird wie im Baugebiet 

„Auf der Esch“ auch das Baugebiet „Auf 

dem Unzelt“ wieder ein 

Mehrgenerationen-Wohngebiet werden. 

Eine gute Entwicklung für unseren Ort. 

 

 

Es gibt derzeit eine große Nachfrage nach Baugrundstücken, Häusern und auch 

Mietwohnungen. Dies hat auch dazu geführt, dass die Preise für Bauland und Häuser 

etwas angezogen sind. Gerne vermittle ich Interessenten, wenn Grund- und 

Hausbesitzer der Gemeindeverwaltung ihre Verkaufsbereitschaft mitteilen. 
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Hilfe für Flutopfer an der Ahr 

Neben der Feuerwehr, die bereits in der Flutnacht und auch danach vor Ort im Einsatz 

war, haben auch viele Wassenacher persönlich in den Wochen nach der Flut den 

Menschen an der Ahr geholfen. Dafür sprechen wir allen unseren herzlichen Dank aus. 

Es gibt noch viel zu tun, bis die Menschen an der Ahr wieder ein normales zuhause 

haben und einem normalen Leben nachgehen können. 

Ende Juli wurde von der Feuerwehr aus Markt Meitingen in Bayern angefragt, ob wir 

Möglichkeiten für Übernachtungen hätten. 15-20 Feuerwehrleute wollten am 

Wochenende an der Ahr helfen und in der Klieburg-

Halle übernachten. Gerne haben wir diesem Wunsch 

zugestimmt. Was dann kam, war aber doch 

überraschend für uns. Am Samstag fuhren in der 

Zehntgasse vor der Klieburg-Halle 2 riesige Sattelzüge 

vor und brachten 84 Gitterboxen mit gespendeten 

Waren. Diese Waren sollten wir vor Ort an der Ahr 

verteilen. Obwohl wir darauf nicht vorbereitet waren, 

haben sich direkt mehrere Personen bereit erklärt, dies 

zu organisieren und zu helfen. Janet Zastrau, Bettina Rörig und Ellen Patzsch haben 

zunächst die Organisation übernommen und mit Hilfe weiterer Personen alles sortiert 

und in der Halle eingelagert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dann wurde viel telefoniert, um Abnehmer für die Produkte zu finden. Maxim Sax fuhr 

mehrmals mit dem LKW zu vereinbarten Punkten im Ahrtal und Tamara Kriechel hat mit 

Freunden damit begonnen, PKW-weise die Lebensmittel, Haushaltswaren usw. zu den 

Empfängern zu bringen. Zwischenzeitlich sind nur noch einige Restprodukte vorhanden, 

die nach und nach noch ihre Abnehmer finden. 

Die Feuerwehrkameraden aus Meitingen haben uns aber auch eine Geldspende in Höhe 

von ca. 6.000 € übergeben. Kurze Zeit später folgte eine weitere Überweisung der 

Feuerwehr Münster am Lech in Höhe von 2.500 €. Dazu kamen noch einige 

Privatspenden von Wassenacher Bürgern. So kamen insgesamt 10.427 € zusammen. 

Für 1.072 € wurden Produkte speziell für Bedürftige gekauft. Heute stehen also noch 

9.355 € zur Verfügung. Wir werden mit diesem Geld Projekte in einer Ortsgemeinde beim 

Wiederaufbau unterstützen. 

Wenn auch Sie spenden möchten, dann können Sie dies mit einer Überweisung auf das 

speziell dafür eingerichtete Spendenkonto tun. 

Spendenkonto Gemeinde Wassenach - DE72 5775 1310 0000 3400 00. 

  



Neuanschaffung in der Kita Pusteblume 

Die Kinder und Erzieherinnen der Kindertagesstätte Pusteblume in Wassenach freuen 
sich über neue Stühle. Dank der finanziellen Unterstützung der Ortsgemeinde 
Wassenach, wurden 50 neue Stühle für die 
Kindertagesstätte angeschafft. Die 
Gebrauchsspuren an den „alten“ Stühlen, die 28 
Jahre ihren Zweck vollkommen erfüllt haben, 
konnte man bereits genau erkennen und teilweise 
„spüren“. Sie wurden für viele kreative 
Spielsituationen und nicht nur als Sitzgelegenheit 
genutzt.  
Kinder und Erzieherinnen freuen sich nun, dass die 
neuen Stühle ebenfalls viele Jahre den gleichen 
Zweck erfüllen werden. In diesem Sinne bedankt 
sich das Kita-Team bei der Ortsgemeinde 
Wassenach. 

 

Anschaffung einer Drohne in der Ortsgemeinde 

Die Ortsgemeinde Wassenach nennt nun eine „Flugdrohne mit Wärmebildkamera“ ihr 

Eigen. Auf Vorschlag der Jagdgenossenschaft und 

der Feuerwehr hat der Gemeinderat entschieden, 

diese Drohne anzuschaffen und grundsätzlich der 

Feuerwehr zur Verfügung zu stellen. um sie im 

Notfall einzusetzen. Darüberhinaus findet die Drohne 

ihren Einsatz in der Landwirtschaft bei der Mahd. In 

Zusammenarbeit mit dem Jagdpächter werden zu 

mähende Felder vorher überflogen, um evtl. dort 

befindliche Rehkitze aufzuspüren und zu retten. Die 

Finanzierung der Gesamtsumme von 6.300 Euro 

wurde möglich, durch eine Förderung durch das EU-Programm „Leader“ und eine 

Spende des Jagdpächters. Somit verblieb bei der Ortsgemeinde lediglich eine Investition 

in Höhe von 1.500 Euro. 

 

RCN Campingplatz sagt Danke 
Ende Oktober waren die Feuerwehr-Kameradinnen und -Kameraden aus Glees, 
Nickenich und Wassenach, sowie die DLRG Andernach, im Blockhaus am Campingplatz 
Laacher See zu einem Helferfest eingeladen. Auch die Ortsbürgermeister waren 
geladen.  
 
Der neue Betreiber RCN Ferienparks hatte dieses, mit Unterstützung weiterer Partner, 

als Dank für den ehrenamtlichen Einsatz an der Ahr 
organisiert. Zudem wurde den Feuerwehren und der 
DLRG vom Leiter des Campingplatzes Boris Ament 
zusätzlich ein Scheck über jeweils 1.000 € überreicht. 
Auf diesem Weg vielen Dank für diese großzügige 
Spende.  
 
Wir freuen uns auf die weitere gemeinsame 
Zusammenarbeit rund um den Laacher See. 
  



Mehr als 1.000 Corona-Tests in Wassenach 
durchgeführt 
 
Seit April 2021 wurden auf Vorschlag von H. Sebastian Pollitt in Wassenach in 
Zusammenarbeit mit dem DRK Niederzissen kostenlose Corona-Tests durchgeführt. Am 
24.09.2021 haben wir dieses zum letzten Mal den Bürgern von Wassenach und den 
Gästen angeboten. In den 5 Monaten konnten im Foyer der Klieburg-Halle mehr als 
1.000 Tests vorgenommen werden. Nicht nur für die getesteten Personen, sondern für 
die gesamte Bevölkerung gab dies Sicherheit im täglichen Miteinander. 
Die zentrale Verantwortung lag bei Sebastian Pollitt. Nicht nur ihm, sondern allen 
Personen, die aktiv in der Verwaltung und auch im Labor mitgeholfen haben, möchten 
wir besonders danken. 
Dies waren: Gertrud Pollitt, Rita Friedrich, Rebecca Heinze, Beate Bender, Alana Bermel, 
Sylvia Hüskes, Anke Hüskes, Elke Drautzburg, Sandra Börger, Monique Scheer, Petra 
Hunds, Silke Schneider, Sattler Sigrid, Vanessa Sattler, Kathrin Zimmer, Daniel Bischoff 
und Bettina Sattler. 

 

Anmerkungen eines Bürgers zum Thema Parken im Ort 

Auch in Wassenach gelten für 
das Parken die Verkehrsregeln 

Das Thema „Parken an engen und übersichtlichen Straßenstellen“ ist auch in 
Wassenach immer wieder Anlass für Diskussionen und Beschwerden. Ein Bürger hat 
einmal seine Gedanken bzw. die Regeln aufgeschrieben. 

Es kommt häufig in engen Straßen zu Verkehrs-Behinderungen, da die notwendige 
freie Durchfahrtsbreite von 3,05 m nicht sichergestellt ist. 
Gemäß § 12 Absatz 1 Nr. 1 StVO ist das Halten und infolgedessen auch das Parken 
an engen und an unübersichtlichen Straßenstellen unzulässig. 

Was bedeutet „Enge“? Eng ist eine Straßenstelle nach der Rechtsprechung in der Regel 
dann, wenn der zur Durchfahrt insgesamt freibleibende Raum für ein Fahrzeug 
höchstzulässiger Breite von 2,55 m (vgl. § 32 Abs. 1 Nr. 1 StVZO) zuzüglich 0,50 m 
Seitenabstand bei vorsichtiger Fahrweise nicht ausreichen würde. Dabei ist die 
Gegenfahrbahn mitzurechnen. Dementsprechend muss ein Haltender grundsätzlich eine 
Fahrbahnbreite von 3,05 m zum gegenüberliegenden Fahrbahnrand freihalten. 

Das heißt, jeder Verkehrsteilnehmer begeht einen Verstoß im Sinne der 
Straßenverkehrsordnung, wenn er an Straßenstellen hält oder parkt, in denen die 
Restbreite der Fahrbahn neben dem abgestellten Kraftfahrzeug weniger als 3,05 Meter 
beträgt. Hier ist Halten und Parken unzulässig. Das gilt auch ohne ein explizit 
ausgeschildertes Haltverbot (Verkehrszeichen 283 und 286). 

Bitte beachten Sie vorangegangene Hinweise, um auch anderen Verkehrs-
teilnehmern und dabei in Ihrem eigenen Interesse vor allem Rettungskräften (z.B. 
Krankenwagen und Feuerwehr), Müllfahrzeugen, Räumfahrzeugen des 
Winterdienstes eine problemlose Durchfahrt zu ermöglichen. Nutzen Sie bitte 
bevorzugt die Parkplatz-Kapazitäten Ihres Grundstücks! 
Eine Nichtbeachtung kann jederzeit mit einem Verwarn- bzw. Bußgeld sowie mit 
einer Entfernung des Fahrzeuges aus dem öffentlichen Verkehrsraum geahndet 
werden.  

 



Live-Show – Reiner Meutsch - Abenteuer Weltumrundung 
 

Nun ist es endlich so weit. Die bereits 2020 geplante Show von Reiner Meutsch in der 

Wassenacher Klieburg-Halle kann nun stattfinden. 

Am 04.12.2021 um 19.30 Uhr wird auch in Wassenach Geld für den Bau von Schulen der Fly & 

Help – Stiftung gesammelt. Seit ca. 10 Jahren hat Reiner Meutsch in Entwicklungsländern mehr 

als 500 Schulen gebaut. 100% der Spenden kommen bei den bedürftigen Menschen an. 

Reiner Meutsch präsentiert in der Live-Show internationale Künstler und zeigt fantastische Bilder 

seiner Weltumrundung mit einem Kleinflugzeug. Und er berichtet vor allem vom Bau vieler 

Schulen. 

Die Veranstaltung findet unter 2G-Regeln statt. Die Personenzahl ist auf 250 Besucher begrenzt. 

Karten können im Internet unter www.abenteuer-weltumrundung.de gekauft werden. 

Kartenvorverkauf in der Klieburg-Scheune in Wassenach. 

Tel. 02636 5692769 Mail info@wassenach.de 

 

        

http://www.abenteuer-weltumrundung.de/
mailto:info@wassenach.de


St. Martin führt wieder den Martinszug an 

Da die Coronaverordnung nun geändert wurde, können wir in diesem Jahr wieder einen 
Martinszug mit Martinsfeuer durchführen. Die Durchführung ist unter Einhaltung der 
Abstandsregeln möglich. Familienmitglieder können 
selbstverständlich zusammen gehen. 

Treffen: Mittwoch 10.11.2021   18.00 Uhr  
 
Wir treffen uns auf dem Sommepy-Platz/vor dem 
Gemeindehaus. Der Martinszug wird in einem Rundgang 
durch Kirchstraße, Borngasse, Hauptstraße, Wendelsgasse 
und Brunnenweg geführt. 

Das Martinsfeuer wird in diesem Jahr auf einer Baustraße des 
Neubaugebietes, ca. 100 m hinter der Scheune im 
Brunnenweg, von den Gemeinde-Mitarbeitern aufgebaut.  
Die Feuerwehrkameraden werden den Martinszug begleiten. 
Die Gleeser Musikanten werden den Martinszug musikalisch gestalten. 

Die Kinder erhalten als Belohnung für die Teilnahme am Martinszug und vor allem für 
das Basteln der Laternen an der Grundschule einen Martinsweck. 
 

 
 
Der Nikolaus besucht trotz Corona auch in diesem Jahr wieder 
Wassenach 
 
Sie möchten ihrem Kind gerade in der anstrengenden Coronazeit eine besondere Freude 
zum Nikolaustag machen? Dann nehmen Sie 
Kontakt zum Nikolaus auf und vereinbaren Sie 
einen Termin, damit der Nikolaus am Abend 
des 05. Dezember zu Ihnen nach Hause 
kommt und ihren Liebsten einen 
unvergesslichen Nikolausabend beschert. 
 
 
Da auch der Nikolaus auf dem neusten Stand 
der Technik ist, erfolgt eine Kontaktaufnahme 
über Email. Bitte die E-Mail mit Namen, 
Adresse, Telefonnummer und Wunschuhrzeit 
bis spätestens 03.12.2021 an:  
 
Nikolaus-wassenach@t-online.de 
 
Der Nikolaus wird sich dann am 04.12. bei 
Ihnen melden. Freuen Sie sich schon auf den 
05.12. wenn abends ein Klingeln im Dorf zu 
hören ist und der Nikolaus mit seinem Knecht 
Ruprecht durch die Straßen zieht. Natürlich 
sind beide geimpft. 
 

 

 

mailto:Nikolaus-wassenach@t-online.de


 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Werben auch Sie in der Wassenach aktuell 
Nützen Sie die Möglichkeit, direkt mit den Bürgerinnen und Bürgern von Wassenach Kontakt 
aufzunehmen. Mit einer Anzeige präsentieren Sie Ihre Produkte und Leistungen. 
Wir benötigen lediglich eine druckfertige Anzeige als PDF- oder JPG-Datei. 
Die Kosten für die Anzeigen betragen pro Ausgabe: 
Ganze Seite (A4):      100,00 €,     Halbe Seite (A5):        60,00 €,  
Viertel Seite (A6):        35,00 €,     Achtel Seite (A7):       20,00 €,   
2 x A7 nebeneinander  40,00 € 
Die Preise gelten zzgl. MwSt. 

 

Impressum: 
Information der Gemeindeverwaltung Wassenach 
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Redaktion: Manfred Sattler 
Druckauflage: 650 
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Wassenach - Ortsbürgermeister und Gemeinderat 
Kommunikationsinformationen: 
Gemeindeverwaltung Wassenach  Tel.   02636/5692769 
Ortsbürgermeister Manfred Sattler Fax.  02636/929685 
Brunnenweg 16, 56653 Wassenach Mail  info@wassenach.de 
1. Beigeordneter: Siegfried Stevermüer Tel.   02636/3223  
Bauhof/Gemeindearbeiter   Tel.   02636/9664366 wassenach-bauhof@gmx.de 
Kindergarten     Tel.   02636/9664354 kigawassenach@gmx.de 
Grundschule     Tel.   02636/9664362  
                gswassenach@brohltalschulen.de 
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